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Fobntag
m

Vorfriihling

Fridolin Tschudi

Griiner Himmel, Siidwindstreifen,
das Gebirge, gletscherkalt, A
fern und dennoch nah zum Greifen,
sommerwolkenweify geballt.

In den Girten erste Zeilchen
eines schiichternen Gedichts:
Nieswurz, Hamamelis, Veilchen,

_auferstanden aus dem Nichts.

Liebespaar auf den Binken,

die dem Miitterchen Natur

nicht sehr viel Beachtung schenken,
weil mit sich beschiftigt nur.

Alles andre sozusagen |
Luft ... Entlang dem See jedoch
Kinderwagen, Kinderwagen,
Kinderwavcn noch und noch.
l
|

Kurze Italienerinnen,

frohlich, laut und schwarzbehaart.
Amseln, die ihr Lied beginnen,
mozartheiter, fltenzart. (

Hart am Ufer zahme Schwine,
ihre Halse hochgereckt. 1
Selber Neigung zu Migrine

und zum Handeln im Affekt.

Wilder, Hiigel — nah zum Greifen.
Das Bediirfnis, bés und schon,

jede Hemmung abzustreifen ...

Fluch dem Siidwind! Dank dem F&hn!

6 NEBELSPALTER



	Föhntag im Vorfrühling

